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Schloss Elmau – fünf Sterne in den Bergen Foto: Christian Kerber/laif

Kriegs-undNachkriegswirren
erreichten auch die Elmauer Ab-
geschiedenheit. JohannesMüller
wurde enteignet, das Schloss
zum Erholungsheim für Verfolg-
te des Nazi-Regimes umfunktio-
niert. Erst 1951, zwei Jahre nach
demToddesGründers, übernah-
men dessen Kinder Bernhard
und Sieglinde das Ruder und
knüpften an die erfolgreichen
Vorkriegsjahre an. Neben vielen
allein stehenden Damen zählten
auchPromiswieLoriot, Johannes
RauundderbritischeKomponist
Benjamin Britten zu den regel-
mäßigen Gästen der Elmau.

Sie alle fügten sich willig in
ein striktes Reglement mit täg-
lich wechselnder Tischordnung,
ertrugen die spartanischen Zim-
mer samt strikter Fernsehabsti-
nenz. Sie pilgerten zumFerchen-
see oder zur Elmauer Alm, führ-
ten kultivierte Gespräche, pfleg-

der Großvater. „Amerikaner und
Juden sehen das anders. Hoch-
kultur ist für sie der höchsteAus-
druck individueller Kreativität.“

Welcher Geist heute in Elmau
weht, verrät die Homepage des
„Luxury Spa & Cultural Hide-
away“ mit ihrem angelsächsi-
schen Marketing-Kauderwelsch.
So erwartet Mami und Papi im
Spa ein „Open Air Infinity Roof-
top Pool“ und die „Kids“ können
sich währenddessen mit
„Edutainment“, konzipiert von
„renommierten Künstler, Auto-
ren und Pädagogen“, für den glo-
balenWettbewerb rüsten.

Dass die Freiheit, die man
heute in Elmau genießen kann,
vor allemdie Freiheit vonMillio-
nären ist, ficht den Schlossherrn
nicht an. Er verweist auf die we-
nigen relativ preisgünstigen Ein-
zelzimmer im Ostflügel des
Schlosses. Lieber als Einzelrei-
sende sind Müller-Elmau, selbst
Vater von sechs Kindern, gut be-
tuchte Familien, die sich eine
Suite für bis zu 900 Euro pro
Nacht und Person leisten. Recht-
zeitig zu dem Großereignis soll
auch derNeubau „Schloss Elmau
Retreat“ fertig werden. Er beher-
bergt Luxussuiten inausreichen-

Das Tal der Exzentriker

REFUGIUM Schloss Elmau in Oberbayern rüstet sich für den G-7-Gipfel

VON GEORG ETSCHEIT

chloss Elmau liegt am En-
de der Welt. Von der Bun-
desstraße, die Garmisch-
Partenkirchen und Mit-

tenwald verbindet, zweigt bei
dem Örtchen Krün eine Maut-
straße ab, die mitten ins Wetter-
steingebirge führt, zu dem auch
die Zugspitze gehört, Deutsch-
lands höchster Berg. Vier Euro
verlangt der Gemeindebediens-
tete nach einem brummigen
„Grüß Gott“ für die Hin- und
Rückfahrt.

Die Vorbereitungen für den
hier stattfindenden G-7-Gipfel
im Juni laufen auf Hochtouren.
Zum Entsetzen der Umwelt-
schützer wurde ganz hinten im
Tal ein riesiger Hubschrauber-
landeplatz angelegt. Er soll nach
demGipfel renaturiert und zum
Wanderparkplatz werden. Was
Ökologen wie Axel Doering, den
Kreisvorsitzender des Bundes
Naturschutz (BN) in Garmisch-
Partenkirchen, nicht besänfti-
gen kann. „Die Landschaft ist zu
sensibel und ökologisch zuwert-
voll fürsolcheeinGroßereignis.“

Das abgeschiedene Tal mit
dem Weltnaturerbe verdächti-
gen Bergpanorama ist die ideale
Kulisse für den Politzirkus der
Staats- und Regierungschefs der
angeblich bedeutendsten Indus-
trienationen der Welt. Vor allem
ist es relativ leicht abzuriegeln –
auch ohne Kilometer langen
Hochsicherheitszaun, wie er in
Heiligendammerrichtet wurde.

Einst fuhr der bayerische Mo-
narch Ludwig II. mit Pferdekut-
sche durchs Elmauer Tal hinauf
zu seinem „Königshaus“ am
Schachen, heute ein Touristen-
magnet. Auch nach Ludwigs Tod
blieb die Elmau ein Anziehungs-
punkt für Exzentriker.Mitten im
ErstenWeltkrieg ließ sichder aus
Sachsen stammende protestan-
tische Prediger und Religions-
philosoph Johannes Müller mit
Hilfe reicher Gönner ganz hin-
ten imTal ein Schloss errichten –
eine Art Sanatorium des Geistes,
wo er seinen Anhängern in ge-
meinschaftlicher Lebensweise
„Urlaub vom Ich“ versprach.
Müllers zusammen gewürfelte
Weltanschauung vereinte christ-
liche mit völkischen, lebensre-
formerischen und antikapitalis-
tischen Elementen. Adolf Hitler
verehrte er als neuen Messias,
teilte aber nicht dessen Antise-
mitismus, weswegen er bei den
Nazis in Ungnade fiel.

S

der Zahl, um alle Staatgäste stan-
desgemäß unterzubringen.

Umweltschützer Axel Doe-
ring, der viele Jahre als Förster
die Wälder rund ums Elmauer
Tal betreute, trauert alten Zeiten
nach. „Aus dem Paradies ist ein
Protztal für Reiche geworden“,
sagt er.DochMüller-Elmauplant
weiter. Das Gut Elmau ganz hin-
ten im Tal soll ein Chaletdorf
werden. Dort kann man 200
QuadratmetergroßeLodgeskau-
fen als exklusive Geldanlagen.
InteressentenerhaltendasExpo-
sé direkt vom Bauherren unter
dme@schloss-elmau.de.

DasabgeschiedeneTal
ist die ideale Kulisse
für den Politzirkus
der Staats- und
Regierungschefs

ten unter Anleitung eines Tanz-
meisters die „Elmauer Quadril-
le“ und lauschten andächtig den
regelmäßigen Darbietungen
klassischer Musik. „P1 für Bil-
dungsbürger“ nannten Spötter
das Schloss. Analog zur Münch-
ner Nobel-Disco könnte man
auch sagen: Aufreißschuppen.

In den 90ern stellte sich im-
merdringlicherdieFragedesGe-
nerationswechselns. Dietmar
Müller-Elmau, Enkel des Grün-
ders übernahmdie Aufgabe, den
Kahn wieder flott zu machen. Er
hatte in den USA studiert und
mit einer Hotelsoftware ein Ver-
mögen gemacht. Schritt für
Schritt baute er das Refugium
deutscher Innerlichkeit zum in-
ternationale konkurrenzfähigen
Fünf-Sterne-Luxushotel um und
orientierte sich, wie er es selbst
formuliert, am Leitbild des „jü-
disch-amerikanischen Freiheits-
gedankens“. Zu den heiligen Kü-
hen, die er schlachtete, gehören
auch die einst so beliebten Tanz-
vergnügen. Das klassisch-ro-
mantische Konzertprogramm
lockerte er mit Jazzsessions auf.
„Das deutsche Hochkulturideal
ist der Künstler, der hinter sei-
nem Werk verschwindet“, philo-
sophiert Müller-Elmau ganz wie

llmählich fand ich ihn pe-
netrant. DiesesGerede von
JesusundderBibelundder

wunderbaren Schöpfung Got-
tes. Schließlich war ich nicht
mitgekommen, um missioniert
zu werden, sondern um Kraken
zu fischen. Dazu hatte er mich
eingeladen, Petros, der alte
Mann, dervor langer, langer Zeit
bei Daimler in Untertürkheim
gearbeitet hatte. Eine halbe
Stunde fuhren wir schon rund
umdie griechische Insel Aigina,
und immer wieder hob er von
Neuem an, von allen Heiligen,
der göttlichen Vorsehung und
derNotwendigkeit,Guteszutun.

EndlichstoppteerdieMaschi-
neundließdieAngelschnurhin-
unter zum Meeresboden. Das
Boot tanzte. Wind kam auf. Und
plötzlich trugen die Wellen wei-
ße Krönchen. Bedenklich schüt-
teltederAltedenKopf, schnalzte
unzufrieden und holte schließ-
lich entschlossen die Schnur
wieder ein. Ganz ohne Fang. Ich
solle jetzt besser unter Deck ge-
hen, schlug er vor. „Unter Deck“
hieß,dass ichmich ineinenklei-
nen, überdachten Verschlag
zwängte, direkt neben den Die-
sel.PetroswarfdenMotoranund
drehte ab, zurück. Regen setzte
ein, das Boot stampfte durch die
heftiger werdenden Wellen. Der
Diesel tuckerte und schwitzte
Gerüche aus. Es stank, es war
heiß und es schaukelte heftig.
Mir wurde übel – seekrank, zum
ersten Mal im Leben. Wie ein
malträtierter Boxer hing ich im
Verlies und brachte nicht mehr
den Willen auf, mich aufzurap-
peln, hinauf andie frische Luft.

Die Rückfahrt schien Äonen
zu dauern. Ich kämpfte dumpf
gegen meinen Brechreiz. Petros
hielt Kurs und rief ab und zu et-
was Aufmunterndes zumir her-
unter. „Jesus“ kam darin vor.
Mehrverstand ichnicht. Endlich
liefen wir im Hafen ein. Tau-
melndzogichmichhoch.DerAl-
te machte das Boot fest und sah
mich nachdenklich an. „Petros
war Fischer“, überlegte er. „Der
heilige Franziskos aber – der
kennt sich doch eher auf dem
Festland aus, bei Tauben, Hir-
schen und Regenwürmern.“
Und mit einem mitleidigen
Grinsen schloss er: „Vielleicht
sollte jemand, der Franziskos
heißt, besseraufdemTrockenen
bleiben.“
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AKTIVREISEN

! Wanderungen zwischen Kultur und Natur in ver-
gessenen Alpengebieten. Kleine Gruppen, kompe-
tente Begleiter, kulinarisch anspruchsvolle Abend-
menüs, ab 670€. Infos auch zu anderen ungewöhn-
lichen Wanderreisen: " 06406/74363,
info@tcen.de, www.tcen.de

ALPEN

! Allgäuer Alpen - Kleinwalsertal. Die Ferien-
wohngemeinschaft in den Bergen
www.gaestehaus-luetke.de

FERIENKURSE

! Kroatien Yogaferien 4.4.-11.4.15 - Sardinien Yo-
gaferien 9.5.-16.5.15. christasonnenyoga.de,
" 0215389571

FRANKREICH

! Ein Platz der Ruhe und Erholung auf unserem
Eselhof mit Ferienhäuschen am Fuß der Pyrenäen.
Näheres unter www.Eselhof.fr
und " +33468747992 - à bientôt!

REISEN

FRAUENREISEN

! Frauenhotel Hanseatin! Exklusiv für Frauen. Be-
ste Lage, mitten in Hamburg. Gepflegte Zimmer, in-
dividuell und günstig. Schönes Frühstückscafé mit
sehr gutem Frühstück. www.frauenhotel.de

GRIECHENLAND

! Nicht nur schneefrei überwintern im "Garten
der Musen" am Meer am Golf v. Korinth, Unterkunft
zum Nebenkostenpreis. Inkl. Konzertflügel, freies
Pflücken jeder Art v. Früchten/Gemüsen. Info:
www.idyllion.eu, " 00 30 /269 10 72488

! Kos-Kefalos: Priv. FeWo/Studio 2-5 Pers, 65/
25qm, ruhige Lage am Berghang, 300m v. Strand,
schönste Kosbucht, viele Strände, EK-Möglichk., f.
Einzelne, Paare u. Fam. kinderfreundl. Umgebung,
Spielplatz, im Grün, frischer Wind.
" +30-28310-32258, +306972891097,
skevos@uoc.gr, kos-sini-apartments.de

INLAND

! Gemütliches Ferienhaus mit großem Garten in
der Mecklenburger Seenplatte für 4/6 Personen.
www .ferienhaus-below.de

ITALIEN

! LIGURIEN + TOSKANA: reizvolle Landhäuser / Fe-
Wos privater Vermieter, Gärten, Meeresnähe, ma-
lerische mittelalterliche Dörfer " 089/333784,
www.litos.de

! Lust auf Urlaub? "Häuschen am Gardasee", mit-
ten in der Natur, oberh. Gargnano, gr. Terrasse m.
Seeblick, 10 Min. zum See, 350,- € p Wo
" 0641/494859,
www.haeuschenamgardasee.de

! Toskana - altes Bauernhaus in malerischer Hü-
gellandschaft, südl. Siena, 2 App.
www.casa-di-moccio.de,
" 0039-0577707144

KANARISCHE INSELN

! La Palma: die grüne Insel, Bungalow/Ferien-
wohnung 25€/Tag, Meerbl., Sonnenterrasse, Orts-
rand, Ruhe, Sandstrände, Wandern
www.lapalma-ferienwohnung.eu

NORD-/OSTSEE

! Große FEWO bei Wismar, Nähe Insel Poel, auch
für große Gruppen geeignet; teilsan. Bauernhaus,
Gartenmitbenutzung, für 2 Pers. zus. ab 28 €, Kin-
der ab 4 € pro Tag, " 03 84 27 / 50 11,
0172/380 14 67

! Cuxhaven Penthouseluxuswohnung - Die Elb-
fahrrinne zu Füßen - von Wohnung und Dachterras-
se www.penthouse-nautic.de

! Vermiete vom 25.07-25.08. schönes Haus für
100,-pro Woche und Tiere hüten. 8km vom Ostsee-
bad Grömitz. Beschbest@t-online.de

POLEN

! Masuren und mehr erleben: Rad-, Kanu-, Wan-
der- und Naturreisen in Polen und im Baltikum. For-
dern Sie unseren Katalog an! in naTOURa Reisen,
" 0551 / 504 65 71,
www.innatoura-polen.de

REISEPARTNERIN

! Ich (w, 41) möchte im Oktober mit meinen Söh-
nen (11 & 17 Jahre) 2-3 Wochen nach Asien (z. B.
Thailand) fahren: Land & Leute, Baden. Suchen
fröhliche, offene ReisebegleiterIn, mögl. mit Kind/
ern. Email: lykke.fm@web.de

! Suche unerschrockene Begleitung - am liebsten
W - für eine Radreise von Berlin nach Istanbul. Start
für April/Mai '15 geplant. Bin 26, W. hab grad mein
Studium beendet & freu mich nun auf ein neues
Abenteuer. mango02@gmx.net

SKANDINAVIEN

! FERIENHAUS IN SMALAND, SCHWEDEN: 10
Schlafplätze, großer Garten mit vielen Obstbäumen
(inkl. Grillstelle, Gartengestühl + Tischen), 2 Fahrrä-
der, Satelliten-TV, große Küche (inkl. Spülmaschi-
ne), 50 km zur Ostsee im Wald in einem seenrei-
chen Gebiet an einer wenig befahrenen Straße ge-
legen - zu vermieten für 950 Euro pro Woche, Infos
unter " 0170 290 77 40

SONSTIGES

! taz-Iran-Reise 04.-18.4.15: 1 Platz (inkl. EZ-Bu-
chung) abzugeben. Insgesamt 2.940.- €. Abflug in
Tegel. Bitte melden bei gthielking@gmx.de

TAGUNGSHÄUSER

! Seminare/ Ferien/ Urlaub u.ä. auf dem Erlen-
hof im Landkreis Cuxhaven. Wunderschöner alter
strohgedeckter Bauernhof mit Kamin- und Grup-
penräumen, Sauna etc. Idyllische, ruhige Alleinlage
in schönster Natur in Nordseenähe/ Wattenmeer
und mehreren Seen in der Umgebung. Baden, Sur-
fen, Kanufahren, Kutschfahrten und diversen Reit-
möglichkeiten. Kostenlosen Prospekt anfordern:
" 04756-85 10 32,
Fax 04756-85 10 33,
www.erlenhof-steinau.de

TÜRKEI

! Individuell Reisen Türkei: FeWo und Einzelzim-
mer, im Naturschutzgebiet, Pool, Traumstrände,
antike Stätten - erholsam und familiär.
www.linus-apart.de

USA

! New York Guesthouse ab $90 p.P., Toplage.
Empfohlen im NYC Guide: Kruse-Etzbach, Iwanow-
ski's Vlg. Regina Manske " 001.718-8349253,
,remanski@earthlink.net,
http://home.earthlink.net/~remanski

B R I G G R O A L D A M U N D S E N

Azoren & Jurassic Coast

www.sailtraining.de
Tel. 04351-72 60 74Tel. 04351-72 60 74Tel. 04351-72 60 74Tel. 04351-72 60 74

Windjammersegeln von
den Habichtsinseln an die
Küste Süd-Englands

Ponta Delgada –Ponta Delgada –Ponta Delgada –Ponta Delgada –
Weymouth
3.3. bis 21.3.153.3. bis 21.3.153.3. bis 21.3.153.3. bis 21.3.15


